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Quirinal und Vatikan
Die Bevölkerung der römiſchen Hauptſtadt überbietet ſich

in Huldigungen für das deutſche Kaiſerpaar Alle Klaſſen der
Nation ſind des Jubels voll Die Preſſe findet nicht Worte
enug um den kaiſerlichen Gaſt zu feiern Nur ein kleinerre ſteht mürriſch und grollend bei Seite Das ſind

die Anhänger der Kurie die Freunde des Papſtes Während
der Quirinal von Hunderttauſenden freudiger Menſchen um
jauchzt wird lagerk über dem Vatikan eine düſtere Wolke
Der deutſche Kaiſer iſt der Gaſt des Königs von Jtalien
Er hat ihm eine Statuette überbracht auf der die beredten
Worte eingegraben ſind Sempre avanti Savoia Wenn
der Vertreter das Oberhaupt des dentſchen Volkes dem König
Humbert am Tiberufer ſeine Hand darreicht ſo iſt das mehr
als eine Handlung der Höflichkeit Es iſt eine willige An
erkennung der Einheit und Größe des italieniſchen Staates
Es iſt ein Proteſt gegen das Verlangen der Kleriſei daß
Rom von Ztalien abgetrennt und dem Papſte zurückgegeben
werde Dieſer Proteſt wird nicht abgeſchwächt durch den
Beſuch den der Kaiſer an dieſem Sonntag dem römiſchen

Biſchof ma wird Dieſer Beſuch iſt durch die Höflichkeit
geboten er Beſuch im Quirinal aber iſt ein Gebot des
Herzens ein Ausfluß des lebendigen Willens der Völker

Noch jüngſt konnte man in ultramontanen Blättern Deutſch
lands die Forderung leſen daß der römiſche Hof ſchleunigſt
die Siebenhügelſtadt verlaſſe und ſich nach Turin zurückziehe
Denn in derſelben Stadt in der der Papſt ſein Zelt auf
geſchlagen hat könne niemals eine andere Macht geduldet
werden Es ſei ein Raub ein Verbrechen Rom dem Ober
haupte der katholiſchen Chriſtenheit vorzuenthalten Es ſei
ein Bruch alles göttlichen und weltlichen Rechts dem Papſte
das weltliche Patrimonium zu entziehen Nur durch die
Zurückgabe dieſer weltlichen Herrſchaft ſei die Unabhängigkeit
die Freiheit des päpſtlichen Stuhles zu gewährleiſten und die
Dauer des italieniſchen Königsthrones zu ſichern Auch der
Papſt ſelbſt hat noch in den letzten Tagen bei dem Empfan
der Redacteure katholiſcher Blätter Deutſchlands die Noth
wendigkeit betont ſeine territoriale Macht zurückzugewinnen
So lange Rom im Beſitze der Italiener iſt wird die Fabel
von der Gefangenſchaft des Papſtes aufrecht erhalten Und
doch hindert niemand den Papſt ſich frei in Rom und Italien
und in aller Welt zu re wie es ihm gefällt Iſt er ein

Gefangener ſo iſt er ein Gefangener ſeiner Laune oder ſeiner
falſchen Politik nicht aber das Opfer der italieniſchen
Regierung

Es giebt Geiſtliche genug innerhalb und außerhalb Jtaliens
die nichts ſehnlicher wünſchen als eine Ausſöhnung der Kurie
mit der Regierung Jtaliens Wiederholt ſind Flugſchriften
von hervorragenden Geiſtlichen in dieſem Sinne erſchienen und
wiederholt Reden ſelbſt von Biſchöfen in dieſem Geiſte gehalten
worden Gerade Leo XIII ſchrieb man früher eine Neigung
zu dieſem Ausgleiche zu Denn er iſt ohne Zweifel ein warm
fühlender italieniſcher Patriot Jndeſſen was man von dem
abſoluten Herrſcher geſagt hat das gilt auch von dem unfehl
baren Papſte Niemand iſt in ſeinem Willen beſchränkter als
wer der Form nach unbeſchränkt regieren kann Wie der Zar
nur durch die Sinne ſeiner Umgebung hört und ſieht ſo
der Papſt nur durch das Medium der Kardinäle Einen nur
zu großen Einfluß im Vatikan üben zudem ſeit einem Menſchen
alter die Jeſuiten aus So iſt es gekommen daß Leo III
allgemach müde wurde und mit dem Strome ſchwamm Er
verzichtete auf die Ausſöhnung mit dem Quirinale und über
ließ ſie einer fernen Zukunft Sicherlich wird einſt der Tag
kommen an dem der römiſche Biſchof ſein Haupt beugt und
als Gottes Zulaſſung anerkennt was er heute noch als ſchmäh
liches Delikk dem Könige und der Regierung vorwirft War
es nicht ähnlich mit der Säkulariſation der geiſtlichen Fürſten
thümer in Deutſchland Auch damals behauptete man ein
Biſchof könne nicht unabhängig ſeines Amtes walten wenn er
nicht zugleich weltlicher Fürſt ſei Aber die Biſchöfe wurden
ihrer weltlichen Fürſtenwürde entkleidet ihre Länder wurden
weltlichen Fürſten zugetheilt und die Träger des Krummſtabes
ſind darum heute nicht e Poſe als früher und ſie wiſſen
ihren Willen und den des Papſtes auszuführen

Wenn wirklich der Wunſch des Papſtes ernſt wäre und in
Erfüllung ginge wenn Rom heute von dem Königreiche Italien
losgeriſſen und zur ad eines Kirchenſtaates gemacht
würde was dann Nicht einen Tag länger weilte der Papſt
in ſeiner Reſidenz Denn er wäre ſeines Lebens nicht ſicher
Seine eigenen Unterthanen würden ihn aus dem Vatikan zerren
und erſchlagen unbekümmert um alle ſeine Behauptuugen daß
er der Stellvertreter Gottes auf Erden ſei Die a Maſſe
der Italiener iſt nicht eben irreligiös Sie iſt der irche anſich nicht feind aber man weiß dort zwiſchen Kirche und
Staat zu ſcheiden und man ſtellt niemals die Rückſichten auf
den Klerus über die Liebe zum Vaterlande Der nationale
Gedanke erfüllt Dte alle Volksſchichten von der äußerſten
Spitze Siciliens bis zu den letzten Höhen der Alpen Die
Einheit des Staatsweſens läßt kein Italiener antaſten und
mag immer der Papſt als Oberhaupt der Kirche die höchſte
Verehrung genießen er wird von jedem Italiener als Feind
betrachtet ſobald er Rom vom italieniſchen Staatsweſen
trennen will Allenthalben findet das Wort das König
Purra vor einem Jahrzehnt geſprochen hat freudigen

iderhall Roma à intangibile
Die römiſche Bevölkerung die den v

ſchwärmeriſcher Begeiſterung feiert wird wür
an den Tag legen ſobald er vom Quirinal
dem Vatikan nimmt um einen Mann

e Oberhaupt eines erheblichen Theiles der deutſchen
Nation iſt Die römiſche Bevölkerung wird gewiß bleiben
daß trotz dieſes Beſuches die Einheit Italiens keinen ſicherern

hen Kaiſer mit
iges Verſtändniß
ſeinen Weg nach

begrüßen der das

g Beglückwünſchungs

Freund finden kann als in dem deutſchen Kaiſer Schon
wenige Monate nachdem die italieniſchen Truppen in die
ewige Stadt eingezogen waren wurde der Verſuch gemacht
das neue Deutſche Reich zu einer Jntervention zu bewegen
Deutſchlands Regierung ſollte dazu beitragen den König
Viktor Emanuel aus Rom zu vertreiben Dieſes Anſinnen
wurde von dem eiſernen Kanzler zurückgewieſen und als es
im Reichstage wiederholt wurde da nahm die d
Volksvertretung eine Adreſſe an den Kaiſer an in der
im Einverſtändniß mit der Reichsregierung ausgeſprochen
wurde daß die Tage der Einmiſchung in das innere
Leben anderer Völker für Deutſchland nun und
nimmermehr wiederkehren dürfen An dieſem Grundſatze
hat die deutſche Politik feſtgehalten und ſie wird r in Zu
kunft unverbrüchlich daran feſthalten Der deutſche Kaiſer iſt
der erſte regierende Herrſcher eines Großſtaates geweſen der
als Gaſt im Quirinal erſchien Das Bündniß Jtaliens mit
Deutſchland iſt die feſte Bürgſchaft für die Unantaſtbarkeit
der italieniſchen Herrſchaft über Rom Mit dieſer r
werden die Italiener rechnen mit ihr wird die Kurie ſich ab
finden müſſen Und ſie wird es können wenn ſie ſich erinnert
daß ſchon Bernhard von Clairvaux Petri Wort den Päpſten
zurief Wollet nicht über das Volk herrſchen ſondern ſeid
ein Vorbild der Herde, und daß ein größerer als ein Papſt
iſt geſagt hat Mein Reich iſt nicht von dieſer Welt
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Die Feſttage in Rom
Telegramme

Rom 2l1 April
König Humbert empfing heute vormittag die Botſchafter und

außerordentlichen Geſandten welche ſeitens ihrer Staatsober
häupter und Tr mit der Ueberbringung von Glück
wünſchen zur ſilbernen Hochzeit beauftragt ſind St die in
außerordentlicher Miſſion beglaubigten Botſchafter General Bil
lot Herzog von Alba und Haſſan Fehmin Paſcha ſodann diebeim Quirinal beglaubigten Botſchafter und Geſandten welcheſhreipen ihrer Staatsoberhäupter und Regie

rungen überreichten und ſchließlich die außerordentlichen Abge
ſandten Sachſens Belgiens und der Niederlande General von
Carlowitz General Fiſcher und ten Beſch Später empfing die
Königin Margarethe dieſelben Perſönlichkeiten in der
gleichen Reihenfolge

Kaiſer Wilhelm unternohm heute vormittag einen Spazier
ritt zur Porta Maggiore hinaus zum Thurm von CEentocelle und
der Porta Furba und kehrte durch die Porta San Giovanni zu
rück Die Kaiſerin Auguſte Viktoria beſuchte mit ihrem
anzen Gefolge das Forum Trajani Die Kaiſerin ließſich vom Sekretär des archäologiſchen Jnſtituts Dr Hülſen über

alle Einzelheiten auf das eingehendſte unterrichten Pera be
o ſich die Kaiſerin nach dem Koloſſeum wobei die Polizei den

eg durch die dicht gedrängte Menge bahnen mußte Die hoheFrau bewunderte lange Zeit die rieſtgen Dimenſionen des antiken

Bauwerkes und äußerte dem Unterrichtsminiſter Martini gegen
über welch überwältigenden Eindruck dieſer monumentale Bau
gusübe Vom Koloſſeum aus begab ſich die Kaiſerin nach dem
Palatin Bei der Rückkehr zum Quirinal welche über die Piazza
delle Carrette erfolgte nahm die Kaiſerin eine Bittſchrift einer
alten Frau entgegen Das Frühſtück nahmen die Majeſtäten bei
dem Königspaare An demſelben nahmen auch die Mitglieder
des italieniſchen Königshauſes und die anweſenden fremden Fürſt
lichkeiten ſowie das Gefolge theil

Um 2 Uhr nachmittags begaben ſich die hohen
Herrſchaften auf den Capanelle zum Derby reale
Bei herrlichem Wetter war hier der Zudrang des Publikums
ein außerordentlich großer Der Kaiſer fuhr mit dem König in
einem vierſpännigen Mylord ſodann folgten zwei Wagen für die
Suite Die Kaiſerin die Königin der Prinz von Neapel und
der Fest von Oporto folgten in Kaleſchen Jn weiteren Wagen
ſchloſſen ſich an die Königin Wittwe Maria Pia der Herzog
und die Herzogin von Aoſta der Graf von Turin die Herzogin
von Genug der Herzog von den Abruzzen und der de vonGenua Mehr als 70,000 Perſonen hatten ſich auf dem Capa
nelle eingefunden Man ſah zahlreiche prächtige Viererzüge die
Tribünen waren dicht beſetzt Faſt das ganze auſ Corps
hatte ſich auf der glänzenden königlichen Tribüne verſammelt
Bei der gegen 3 Uhr erfolgenden Ankunft auf dem Capanelle
wurden die Majeſtäten von dem verſammelten Publikum durch
iubelnde ernſ ſowie Erheben von den Sitzen und Schwenken
mit Tüchern herzlich und enthuſiaſtiſch begrüßt

Nach Eintreffen auf dem Rennplatze nahmen die hohen Herr
ſchaften auf der königlichen Tribüne Platz Der König Humbert
und der Herzog von Aoſta erklärten den Kaiſerlichen Majeſtätendas herrliche Panerame in deſſen Hintergrunde die Albanerberge

mit Frascati im Sonnenſcheine leuchteten Den Ehrenpreis des
Kövigs im Betrage von 24,000 Lire für Vollblutpferde italieni
ſcher Zucht vom Jahre 1890 gewann Feſtnca im Beſitze Don
Rodrigo s Als zweiter paſſirte das Ziel der Jean sans peur
des Herzogs von Marino Nach dem Derby nahmen die Maje
ſtäten und Fürſtlichkeiten auf der Tribüne Erfriſchungen ein und
kehrten ſodann um 5 Uhr unter dem brauſenden Jubel des
Publikums nach dem Quirinal zurück

Die Rückfahrt zur Stadt bot ein überaus prächtiges Bild
Um 8 Uhr fand bei dem Königspaare Familientafel ſtatt
Der Kaiſer und die Kaiſerin ſowie die italieniſchen und
auswärtigen Jürſtlichteiten nahmen daran theil und be
gaben ſich ſodann mit dem König und der Königin um
10 Uhr zur Falſtaff Aufführung in das Argentina Theater

Am heutigen Jahrestage der Gründung Roms ſandte der
Kaiſer ſeinen Flügeladzutanten zu dem Bürgermeiſter von Rom
r dieſem ſeine beſten Wünſche für die ewige Stadt zu über

ringen
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Wie der Reichs Anzeiger im nichtamtlichen Theile meldet
hat der Kaiſer dem Herzog von Genua das Großkomthur
kreuz des Haus Ordens von o rn dem Herzog von
Aoſta den Schwarzen Adler Orden dem Grafen von Turin
das Großkreuz des Rothen Adler Ordens und dem Herzog
ß An en Abruzzen den Rothen Adler Orden erſter Klaſſe ver

Die Wiener Abendpoſt hebt die länzende Betheiligung derbefreundeten fürſtlichen Höfe ſowie die heiligung
eudige Antheilnahme

deutſche ſ

des italieniſchen Volkes an der ſchönen Feier die das königliche
Haus von Italien begeht hervor Dieſelben verleihen dem Feſte
einen weit über den Familienkreis hinausreichenden Charakter
Auch Oeſterreich Ungarn begleike die Feier mit warmer Sym
pathie Eingedenk der Bande der Verwandtſchaft zwiſchen den
Herrſcherhäuſern Habsburg und Savoyen eingedenk des den
europäiſchen Frieden ſichernden Dreibundes und eingedenk der
leuchtenden Tügenden welche den ritterlichen König von Jtalien
owie deſſen erlauchte Gemahlin zieren hege man in Wien die

beſten Wünſche für Jtaliens edles Königspaar

Dentſches Reich
Berlin 21 April Orig Ber Aus im ganzen 85 Mitglie

dern war heute der Reich s tag zuſammengeſetzt Dieſes Rumpf
parlament überwies zunächſt an die Geſchäftsordnungs Kom
miſſion den Antrag Stadthagen der Staatsanwaltſchaft
Berlin I die Genehmigung zur Strafverfolgung des Reichstags
abgeordneten Stadthagen wegen angeblicher Verletzung des 8 532
des Str B zu ertheilen 532 ſtellt die rechtsanwalt
ſchaftliche Gebühren Ueberhebung unter Strafe Der Antrag
ſteller meinte er wolle nicht daß die Sache verjähre und man
dann ſagen könne nur wegen ſeines Charakters als Abgeordneter
ſei nicht gegen ihn vorgegangen worden Der konſervative Abg
Ackermann nahm den Antragſteller gegen ſeinen eigenen An
trag in Schutz und wünſchte den Antrag an die Geſchäftsordnungs
Kommiſſion überwieſen zu ſehen was unter ausdrücklicher Billi
gung des Abg Bebel geſchah Der antiſemitiſche Abg Picken

bach hat eine Weinrechnung von 250 Mark nicht bezahlt will
ſie auch nicht bezahlen will aber auch den Offenbarungs
eid nicht leiſten und ſo hat der Anwalt des Privat
klägers den Antrag geſtellt der Reichstag möge die
Genehmigung dazu ertheilen daß Herr Pickenbach in die Haft
zur Ableiſtung des Offenbarungseides abgeführt werde Das
Haus giebt dieſem Verlangen nicht nach und Herr Pickenbach
braucht den Offenbarungseid nicht zu leiſten ſo lange dieſe
Sitzungsperiode des Reichstages dauert Bisher hatte es weder
einen Fall wie den erſten noch einen ſolchen wie den zweiten
gegeben Nachdem dann in erſter und zweiter Berathung das
Geſetz über die Geltung des Gerichtsverfaſſungs Geſetzes
in Helgoland angenommen war begann die erſte Leſung des
Gefetzentwurfes zur Bekämpfung gemeingefährlicher Krankheiten
volksthümlicher unter dem Namen Reichs Seuchen Geſetz
Geheimrath Robert Koch war als Regierungskommiſſar anweſend
die mehrfach ausgeſprochene Erwartung aber daß er ſprechen
werde erfüllte ſich nicht für heute mußte er ſich vorläufig mit
der Rolle eines ſtummen zu den zweifelſüchtigen Bemerkungen
einzelner Redner kopfſchüttelnden Zuhörers begnügen Dafür ſprach
Geheimrath Virchow ausführlich über den Entwurf und zwar
in einem dieſem durchaus günſtigen Sinne Herr Ahl
wardt hat noch immer nichts von ſeinen Akten ſehen laſſen
Dagegen wurde heute erzählt er wolle beglaubigte Abſchriften
davon morgen beibringen Uebrigens wollen die Konſervativen
deswegen morgen den Präſidenten interpelliren

Berlin 21 April Die Kommiſſion des Herrenhauſes zur
Berathung der Wahlrechts Vorlage hat heute in zweiter
Leſung mit einer nicht erheblichen weiteren Aenderung an den
Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes ihre in erſter Leſung ge
faßten und bereits mitgetheilten Beſchlüſſe aufrecht erhalten und
das ganze Geſetz mit 13 gegen 2 Stimmen angenommen Die
Vorlage könnte ſomit jetzt alsbald vom Plenum des Herrenhauſes
erledigt werden Es hat darum Befremden erregt daß das letztere
ſich hierfür bis zum 2 Mai Zeit gewährt Durch dieſe wenig
nutzloſe Verzögerung wird der Ablauf der dreiwöchigen Friſt für
die zweite Abſtimmung und damit auch die Erledigung der
Steuervorlagen und der Abſchluß der ohnehin überlangen Seſſion
unnöthig hinausgeſchoben

Berlin 21 April Das Magiſtratskollegium ſtimmte
in ſeiner heutigen Sitzung den am Donnerstag von der Stadt
verordneten Verſammlung gefaßten Beſchlüſſen über die Um
geſtaltung des Schloßplatzes und eines Theiles der
Schloßfreiheit zu

Berlin 21 April lOrig Ber Die durch die Preſſe verbreitete Mittheilung daß der frühere deutſche General
konſul in Sanſibar Dr Michahellis als vortragender
Rath in die Kolonialabtheilung des Auswärtigen Amtes berufen
und als ſolcher zum Nachfolger des jetzigen Chefs derſelben des
Wirkl Geh Legationsrathes Dr Kahſer auserſehen ſei entbehrt
wie inzwiſchen in eingeweihten Kreiſen bekannt geworden iſt
eglicher Begründung Herr Dr r er iſt zum vortragen
en Rath in der Abtheilung III des Auswärtigen Amtes alſo

in der juriſtiſchen Abtheilung ernannt worden Eine Einfügung
des Herrn Dr Michahellis in die Kolonialabtheilung und nament
lich die in Ausſicht genommene Erſetzung des Herrn Dr Kayſer
war von Hauſe aus den thatſächlichen Verhältniſſen nicht ent
ſprechend da es inzwiſchen bekannt geworden iſt daß Herr Dr
Kayſer zwar bei dem jetzigen Zuſtande der Kolonialpolitik keine
beſondere Luſt verſpürt ſein Amt weiter zu führen und wieder
da um ſeinen Abſchied bat Derſelbe wurde ihm indeſſen in

ückſicht auf ſein harmoniſches Zuſammenwirken mit den Er
werb Geſellſchaften und ſonſtigen m in den Schutz
ebieten bisher jedesmal verweigert Die Erſetzung des Herrn
eheimrath Dr Favſer durch Herrn Dr Michahellis in der

Stellung als Chef in der Kolonialabtheilung würde an ſich
unmöglich ſein da es bekannt iſt daß wenigſtens in Bezugauf u oſtafrikaniſche Schutzgebiet alle kolonialen Kreiſe
darin einig ſind daß die ſchweren Schädigungen und die ter
torialen Verſtümmelungen dieſes Gebietes lediglich auf die in
Sanſibar ſeiner Zeit von Herrn Dr Michahellis gehandbabte

rin der deutſchen Kolonialpolitik zurückzuführen ſind J
olonialen Kreiſen weiß man daß während der Konſliktszeit in

Oſtafrika und in der ſchweren Periode welche derſelben voraus
ging allein die burg des Herrn Dr Michahellis die Veranlaſſung gab daß das deutſche Preſtige ſo vollkommen zurück
edrängt wurde Auch in Marinekreiſen iſt darüber kein
weifel daß die Unterdrückung des öoſtafcikaniſchen Aufſtandes
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u nun eſe po en erfolge es unSe v n daß der frühere deutſche Generalkonſul in
Sanſibar n es Aufrücken als Chef der deutſchenKolonialpolitik in ch en iſt ſo würde dies auch ſein

r zum lrathe verbieten da deſſen Zuſammen
ung eine derartige iſt daß eine präſidiale Führnug des Herrn

Dr Michahellis nicht möglich wäre

Wie das B Tgbl erfahren haben will müſſen ſeit
abend die Verſt ändigungsverſuche zwiſchen

dem eichskanzler und einzelnen Mitgliedern der
Centrumspartei als endgiltig geſcheitert betrachtet
werden Die Vertreter des Centrumsſtandpunktes glaubten
die Minimalziffer der Reichsregierung 52,000 Mann
mehr nicht bewilligen zu können Jetzt alſo dürfte im
Reichstage nur n der durch die Geſchäftsordnung vor
geſchriebenen Form Genüge geleiſtet werden Die Auflöſung
des Reichstages ſei ſicher

Der Abſchluß der Einnahmen an Zöllen und Verbrauchs
nunmehr für das Etatsjahr 1892,93 vor und

ann man demnach die Höhe der Ueberweiſungen feſt
wie dieſelben für das genannte Jahr vom Reiche an

ie Bundesſtaaten erfolgen werden
Als ſolche Ueberweiſungen kommen in Betracht die Zölle

und die Tabakſteuer abzüglich 130 Millionen die Brannt
wein Verbrauchsabgabe und die Stempelabgaben
ür Werthpapiere en uſw und Lotterielooſe m

at für 1892/93 ſind Zölle und Tabakſteuer auf 350,2 Mill
veranſchlagt Thatſächlich haben ſie 3698 Millionen ein

racht Es würde ſich demnach für die Ueberweiſungen an
Einzelſtaaten aus ihnen ein über das veranſchlagte Maß

ausgehendes Mehr von 196 Millionen ergeben Die
ranntwein Verbrauchsabgabe war mit 102,6 Millionen im

Etat zum Anſatz 73 at ſie 96,1 Millionen
ergeben Demnach fignrirt ſie in der Ueberweiſungsrechnung
mit einem Weniger von 6,5 Millionen Die Stempelabgaben

n die beg Börſenſteuer und in die Steuer auf
tterielooſe Die Börſenſtener war auf 20,8 Millionen ver

anſchlagt Die wirkliche Einnahme betrug 12,9 Millionen L
daß hier ein Weniger von 7,9 Millionen zu verzeichnen iſt
Dieſes Weniger wird etwas verringert durch einen Ueberſchuß
welcher für die Lotterielooſe erzielt iſt Für die letzteren ſind
8,5 Millionen vereinnahmt während der Etatsanſatz 7,8 Mill
eng Ver Ueberſchuß beläuft ſich e auf 1,2 Millionen
nach deren Iozug von dem Weniger der Börſenſteuer die
Stempelabgaben insgeſammt gegen den Etat ein Weniger von
6,7 Millionen ergeben haben m Mehr von 196 Millionen
bei den Zöllen der Tabakſteuer ſteht alſo ein Weniger von
6,5 Millionen bei der Branntwein Verbrauchsabgabe und
6,7 Millionen bei den Stempelabgaben zuſammen 13,2 Mill
gegenüber

Die Ueberweiſungen an die werden ſich dem
gemäß abgeſehen von der durch Nachträge zum Etat hervor

ufenen e Matrikularumlagen um 6,4 Mill
er ſtellen als bei der Aufſtellung des Etats angenommen

Dem Abgeordnetenhauſe iſt der Entwurf eines Geſetzes
detr den Einfluß von Vorrechtseinränmungen anf
das geringſte Gebot in dem Verfahren der Zwangs
verſteigerung zugegangen

Eine große Anzahl 105 Rechts an wälte des Oberlandes

g rte ge en Eingabe die e geſprochen DenJuſtizminiſter zu erſuchen den Geſuchen von am Amtsgericht
zugela n Rechtsanwälten um Se ch zeitige Zulaſſung

um Land gericht ſtattzugeben ie Juſtizkommiſſion hat ſich
ür Uebergang zur Tagesordnung entſchieden

Graf Paul v Hoensbroech ſchreibt heute der Voſſ Ztg
noch Folgeudes laßt durch die Erklärung meines Bruders

n Wilhelm v Hoensbroech erkläre auch ich daß die
Thatſache meines Austritts aus dem Jeſuitenorden richtig
iſt daß aber die dieſem zu Grunde liegenden Beweggründe ſowie
meine frühere Stellung zum Orden r dargeſtellt ſind
3 Wie S tt er dere n el nrſtentn i a

en en arſtellen Graf Pauvon und zu Hoensbrvech f3
Die Eiſenbahndirektion Bromberg theilt mit daß der h am

burgif Staat ruſſiſche Auswanderer in Hamburg
nicht mehr aufnehme und deshalb von preußiſchen Staatsbahn

gen Fahrkarten an ſolche Auswanderer ferner nicht er
werden Die mit der Eiſenbahn in den Grenzſtädten ein

treffenden ruſſiſchen Auswanderex welche über Hamburg nach
h zu xeiſen beabſichtigen werden deshalb nicht weiter

Warinenachricht S M Kreuzer Falke iſt am 20 din San Paolo Wende eingetroffen und beabſichtigt
nach Kamerun in See e er ſchtat am 25

W e J Ausland
Oe erreiche Ungarn Wien 21 April Der ungariſchemee Wekerle hatte heute eine 12 ige

Berathung mit dem Finanzminiſter Dr Steinbach Mittag
77 in dem Miniſterium des ein gemeinſamer

iniſterrath unter Theilnahme der beiderſeitigen Miniſter
präſidenten und Finanzminiſter zur endgiltigen Feſtſtellung des
gemeinſamen Budgets ſtatt

Prag 21 April Jn der Kommiſſion für Bezirksund Gemeinde Angelegenheiten beantragte Plener
de der Errichtung eines Kreisgerichtes in Trantenau
die abe eines Gutachtens im Sinne der Regierungsvorlage
Der Jungtſcheche Pacak beantragte pagee eine achttägige
Vertagung der Sache behufs Studiums der Akten Nachdem
dieſer Antrag verworfen worden war wurde ein Antrag
d g3tichtiberalen Funke anf eine fünftägige Vertagung an

England Jm Unterhauſe wurde geſtern die Homerule Webatte fortgeſetzt Man berichtet er

Gladſtone erklärte er beabſichtige die Einzelberathung der

batte v t er Werte hin r n ſt eerwurde ohne Abſtimmung ange gow u naus r ren
Henry James ſetzte alsdann die Debatte fort und hob V

hervor es gebe jetzt kein Unrecht unter welchem Jrland leide
und für welches ein demokratiſches Parlament nicht d
ſchaffen könnte Gladſtone könne das Unrecht der Vergangenheit
nicht durch die jetzige Bill der Ungerechtigkeit auslöſchen

Grattan s für Irland ſei nicht ft geweſene e enVertreter der Majorlkät zu ſetzen ſo ſei es ihre Pflicht deren
früheres Verhalten zu erwägen Wenn die Bill angenommen
werde bedente ſie die Aufhebung der Union Die
Grabſchrift der Suvrematie des Reichsparla
ments ſei in der Einleitung zur Bill enthalten
Wenn es bei der Bill um eine Friedensmaßregel handle
werde es bewaffneter Friede ſein Kein echter
Liberaler könne ohne tiefes Bedauern die Zuſtände ſehen
unter welchen die Exekutive in Jrland ins Leben gerufen
werde und über welche die einzige Kontrolle eine militäriſche
Aktion ſei Das Volk in Jrland würde ein Recht haben ſeine
Exekutive gegen die Truppen welche gegen daſſelbe geſandt
ſeien und die fremde Truppen ſein würden zu vertheidigen
Die vorgeſchlagene Verfaſſung ſei daher ein Blendwerk eine
Schmach fürs Reichsparlament und eine Demü
thigung für England ätte das Land gewußt daß 80irſche Abgeordnete an den britiſchen Angelegenheiten theil

nehmen ſollen während die engliſchen ſchottiſchen und walli
ſiſchen Deputirten keinen Antheil an den iriſcben Angelegen
heiten haben ſollen ſo wäre das jetzige Kabinet nicht
im Amte Er frage diejenigen welche darauf beſtehen dieſe
Bill Leuten aufzuzwingen welche gegen dieſelbe ſind und die
keine Verbrechen begangen haben ob ſie durch ihr Vorgehen
nicht eine Rebellion provociren Und wenn nach dieſer
Provocotion ein Bürgerkrieg entſtehe würde jeder ver
goſſene Blutstropfen die jetzige nie mehr beflecken lauter
anhaltender Beifall Die Gegner der Vorlage würden falls
ſie geſchlagen werden ſollten den Troſt haben zu wiſſen daß
ſie nicht geſchlagen worden wären wenn man keinen Verrath
an ihnen begangen hätte großer Beifall
Jm Oberhauſe erklärte geſtern der Lordpräſident des Ge

heimen Raths Earl of dere die Arbeiten der
Kommiſſion welche mit der indiſchen Währungsfrage be
traut iſt näherten ſich dem Ende Der Bericht ſei bald zu
erwarten

H ull 21 April Die v Verſammlung derſtreikenden Arbeiter hat die Vorſchläge des Rhederei
Vereins durch welche die Differenzen zwiſchen den
unioniſtiſchen und den nicht der Union angehörenden Arbeitern
geregelt werden ſollten verworfen Der Rheder Wilſon
telegraphirte daraufhin an den Präſidenten des Handelsamtes
er erachte weitere Konferenzen für zwecklos denn
die Arbeitgeber könnten über die bereits gemachten Konzeſſionen
nicht hinanusgehen

Frankreich Paris 21 April Die Finanz kommiſſion
des Senats lehnte heute das von der Kammer angenommene
Budgetkapitel betr die Umgeſtaltung der Kontrolle über die
Eiſenbahnen ab Das Prinzip der Börſenſteuer Vor
Regierungsentwurfes wurden beſchloſſen Jn der von der Kom
miſſion beſchloſſenen Faſſung wird die Kuliſſe in keiner Weiſe
als zu Rechte beſtehend anerkannt und es wird die Forderung
guſgeſtent daß die Kuliſfiers von Geburt oder durch Naturali
ſation Franzoſen ſeien

Dem amtlichen Ausweiſe zufolge überſtiegen in der zweiten
Dekade des April die Rückzahlungen der Sparkaſſen die
Einlagen um z Millionen die Rentenverkäufe betrugen in dem
ſelben Zeitraum 17 Millionen

Nachrichten aus Angers zufolge kam es dort geſtern abend
zwiſchen der Gendarmerie und den Streikenden welche
die noch Arbeitenden zur Einſtellung der Arbeit zu veranlaſſen
ſuchten zu einem Zuſgnmenſtoß bei welchem einige Perſonen
verwundet wurden
Die ſechs marokkaniſchen Douars welche ſich in Magura

niedergelaſſen hatten ſind freiwillig wieder über die Grenze ge
gangen und nach Marokko zurückgekehrt

Jtalien Rom 21 April Der Papſt empfing heute
500 Pilger aus Belgien Auf eine an ihn gerichtete Begrüßungs
adreſſe erwiderte der Papſt er habe zu ſeinem großen Bedauern
von der jüngſten Störung des öffentlichen Friedens und von
drohenden Vorgängen in Belgien gehört Um eine Wiederkehr
der Bewegung hintanzuhalten ſei es nothwendig daß die Arbeiter
im Einverftändniſſe mit den Arbeitgebern unter der Leitung der
geiſtlichen Hirten wie es die Kirche lehre vorgehen

Rußland Zuverläſſigen Meldungen aus Petersburg
zufolge welche der Mgdb Ztg zugehen würde die deutſche
Unterrichtsſprache an der theologiſchen Fakultät der
Univerſität Dorpat beibehalten

Bulgarien Nach einer Meldung aus Spezzia iſt Prinz
Ferdinand mit ſeiner Gemahlin an Bord des Lloyddampfers
Amphitrite geſtern nach Varna abgereiſt Gutem Vernehmen

nach werden die Neuvermählten in Malta und wahrſcheinlich auch
in Konſtantinopel kurzen Aufenthalt nehmen Stambulow
Grekow und Petkow ſind geſtern von Florenz nach Venedig

abgereiſt

Afrika Nach einem geſtern nachmittag bei der Regierung
des Kongoſtaates angenen Telegramm aus Lagos hatder Afrikaforſcher Hanis Mitte Sebrugr Nyangwe den

e der Araber am obern Kongo erobert
Hauis befehligte damals 450 Mann reguläre Truppen und

Eingeborene die letzteren Unterthanen des Häuptlings MgongoLutete Die IJndépendance belge meint daß dieſer Erfolg
für den Kongoſtaat ſoviel bedeute als die Stürmung Abome s
durch die Franzoſen für Frankreich
Wie das Reuter ſche Bureau aus Capſtadt meldet verder er des Kapiandes und der Präſident der

frikani
Republik Krhger geſtern Colesberg woſelbſt

32 ſeit dem 18 d über die Einverleibung des Swaſi
andes in die Südafrikaniſche Republik konferirt

hatten Das Reſultat der Unterhandlungen iſt noch nicht be

gefaßt iſt

Nniverſitäts und Hochſchulnachrichten

artmann iſt im Krankenhauſe zu Potsdam an den Folgen
eines Karbunkels geſtorben Der Gelehrte hat nur ein Alker von
62 Jahren erreicht Er war 1831 in Blankenbuxg a H geboren
Seit 26 Jahren war er außerordentlicher Profeſſor in Berlin
J ſeiner weitern Eigenſchoft als erſter Profeſſor am angatomiſchen

Er

a ekhnographiſcher Forſchungen Prof Robert

heater war er der Nachfolger von Schlemm und Lieberkühn
war einer der erſten die Darwin s Lehre zum Gegenſtand

einer Vorleſung en Der Schwerpunkt der Lebensarbeit
von liegt in ſeiner Thätigkeit als Forſcher und wiſſen
ſchaftlicher Schriftſteller Juſtizrath Jacobi Sohn des be
rühmten Mathematikers iſt zum Profeſſor an hieſiger Univerſität
an der er ſchon längere Zeit als Privatdazent lehrte ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratnr
Ein Bild von Arnold Böcklin erregt auf der Kunſt

ausſtellung zu Baſel Aufſehen man kann es nennen Gott
ater zeigt Adam das Paradies Gott Vater ſteht auf

den Steinen eines Bächleins blonde Locken und ein lang
wallender blonder Bart umrahmen das noch jugendliche väterlich
wohlwollende h ein rother mit Sternen und Sonnen be
ſäeter Mantel umhnllt die Glieder Die rechte Hand iſt auf die

lage wurde gutgeheißen einige unerhebliche Abänderungen des E

kannt Man vermuthet daß noch kein definitiver Beſchluß der

Berlin 21 April Der hervorragende Anthropologe und 3000

zu ſuchen erſ

Geſtalt Adams gelegt während die Linke ihm die blühende Land
ſchaft weiſt Der Mantel iſt ein Wunder Vöcklin ſcher Farben
Pute und die Landſchaft verdient in der That den Namen eines

radieſes
e

Provinzial Nachrichten
Eisleben 21 April Orig Mitth Das gemeinſame Reſolut

des Königl Oberbergamtes und der Königl Regie
rung wegen Trockenlegung des Salzigen Sees be
ſtimmt daß die Gewerkſchaft den See in einem Umfange von
3400 Morgen durch eine Vorrichtung über Tage auf kürze
ftem Wege in die Salzke und hierauf in die Saale leiten
den See alſo nicht auspumpen wird Die von der Gewerkſchaft
zu leiſtenden Entſchädigungen vertheilen ſich in folgender Weiſe
Rittergutsbeſitzer Wendenburg in Seeburg 445,900 M
Waldenburg ſche Erben und Schröder in Etzdorf 379,590
Arnim ſche Erben in Schraplau 127,485 45 Fiſcher

005,000 M Zur Waſſerverſorgung der Ortſchaften hat die
Gewerkſchaft bereits in Schraplau von Kalkbrennereibeſitzer
Spring eine Wieſe erworben von wo eine Waſſerleitung aus
gehen wird Mit dem Baue derſelben iſt ſchon begonnen Wei
ter werden auch die reinen Gebirgs und Quellwäſſer aus den
Schächten der Gewerkſchaft nicht mehr ſämmtlich in den Rothen
burger Stollen geleitet ſondern werden von beſonderen Leitungen
aufgenommen und den Ortſchaften zugeführt werden

Quedlinburg 21 April Orig Mittb Auf Grund eines
Erlaſſes des Kultusminiſters war die hieſige Stadtverwalkung
von der königl Regierung r worden die Gehälter
der Volksſchullehrer durch Gewährung von Entſchädigungen
für Wohnungswmlethe und Breunbedarf aufzubeſſern Die geſtrige
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung beſchloß jedoch auf
Antrag des Magiſtrats in Verhandlungen über eine rer
Gehaltsaufbeſſerung erſt dann einzutreten wenn die Gelder d
alljährlich die Lehrer aus den Einkünften des Großen Gottes
keſtens erhalten der Stadt zu Schulzwecken überwieſen werdeu
Die Stadtverordneten nahmen ferner eine neue Beſoldungs
ordnung für die ſtädtiſchen Beamten an die damit ver
bundenen Gehaltsaufbeſſerungen erfordern jährlich einen Mehr
betrag von 13,000 M Für den Bau einer Baracke im Krankenhausgarten die als Krankenhans Erweiterungsbau und gleichzeitig

als Cholerabaracke dienen ſoll wurden 27,349 M
ewilligt Der Fiſcher Dobberitz feiert am 23 d mit ſeiner

Ehefrau Goldene Hochzeit
Naumburg 21 April Orig Mitth Jn geſtriger Stadt

verordneten Sitzung wurde Rechtsanwalt Remertz als
unbeſoldeter Stadtrath eingeführt und wurde u a mitgetheilt
daß die verſtorbene Frau Geh Rath Raſch der Stadt 9800 M
zu wohlthätigen Zwecken vermacht habe

Oſterfeld 21 April Orig Mitth Jn der geſtrigen Hauptverſammlung der Spar und et Ba Oſterfeld
G m u H wurde die Liquidation der Genoſſenſchaft

einſtimmig beſſ o Zu Liquidatoren ſine die Herren H
Borchert und M Kötteritz letzterer Beamter der Bank gewählt

Loburg 21 April Orig Mitth Geſtern früh nach 3 Uhr
brannte auf Rittergut Hobeck der große Schafſtall nieder
Die hieſige freiwillige Feuerwehr konnte beim Eintreffen nichts
mehr retten Leider ſind gegen 250 Mutterſchafe und Lämmer
in den Flammen umgekommen Ein Schafknecht ſoll das Un
glück verſchuldet haben

Weimar 21 April Orig Mitth Auf Großherzoglichen Be
fehl iſt die Erſt Aufführung der von Jngeborg von Bron
ſart komponirten dreiaktigen Oper Hiarne auf den 12 Mai
Jagſest Das zweimalige Geſammtgaſtſpiel von Mitgliedern
es Berliner Reſidenz Theaters die eine der in dieſem

Muſentempel als Speziglität gepflegten franzöſiſchen Poſſen
mit dem ominöſen Titel Die Dummen hier zur Aufführung
brachten hat trotz ausgezeichneter en und Darſtellungnur geringe Anziehungskraft auf unſer Publikum ausgeübt

Meiningen 21 April Orig Mitth Erbprinz Bern
hard von Sachſen Meiningen trifft heute mit ſeinerGemahlin und Tochter hier ein um den noch immer im Aus
lande weilenden Herzog bei einem am 23 April ſtattfindenden
gen zu vertreten Auch der in Kaſſel garniſonirende Prinz

riedrich von Sachſen Meiningen wird mit ſeiner Ge
mahlin an der erwähnten Ballfeſtlichkeit theilnehmen

s 21 April Orig Mitth Heute ſind 25 Jahre verp en ſeitdem Direktor Stier als Direktor des Herzo
Francisceums zu Zerbſt eingeführt wurde Dieſer Tag wird ſo
wohl von ſeinen früheren und jetzigen Schülern wie auch von

der ar beſonders ausgezeichnet Geſtern wurde dem
Jubilar ein Fackelzug dargebracht Vor der Wohnung des Ge
feierten hielten ein Schüler namens der Schüler ein Student
namens der früheren Schüler und der Stadtverordneten Vorſteher
namens der Stadt Anſprachen Später fand ein Feſtkommers
im Löwenſaale ſtatt und heute wurde der Jnbilar durch eine
en geweckt Seitens eines beſonderen Ausſchuſſes iſt
eine Sammlung veranſtaltet die eine Summe von 1000 Mark
ergeben hat Dieſelbe iſt dem Jubilar heute zu einer Stier
Stiftung übergeben worden Das Lehrerkollegium der Anſtalt
überreichte einen koſtbaren ſilbernen Tafelaufſatz und zahlreiche
Abordnungen erſchienen zur n Der Gemeinde
rath hat in ſeiner letzten den Jubilar einſtimmiEhrenbürger der Stadt Zerbſt ernannt und heute ſt hm
durch den Bürgermeiſter und den StadtverordnetenVorſteher das
betreff Dipiom feierlich überreicht worden Von dem Landes

berrn iſt ihm der Titel Schulrath verliehen Wie verlautet
gedenkt der Jubilar im Herbſt in den Nuheſtand zu treten

Greiz 21 April Orig Mitth Ein 24jähriger Handlungsgehilfe Zus Gera machte vergangene J in ſeiner Wohnun

einen Selbſtmordverſuch indem er ſich 4 Revolverſchüſſe
in die Bruſt jagte von denen jedoch keiner tödtlich Schwer
verletzt wurde der junge Mann in das Landkrankenhaus ge
bracht Jn dem reußiſchen Orte Neundorf kam in einer
Scheune Feuer anus das ſo ſchnell um ſich griff daß in kurzer
Zeit ſechs große Bauernhäfe und drei Kleinhäuſer ein Raub

Flammen wurde

Vermiſchtes
Fürſorglicher r Nach Unterſchlagung vonLark iſt der dreißigiährige Buchhalter Max Riefen

ſtahl der in einem berliner Bankhauſe angeſtellt iſt durch
gegangen Der Flüchtige lernte vor mehreren Monaten eine
junge Dame kennen verlobte ſich vor einiger Zeit mit ihr und
wußte ihr 6000 Mark zu entlocken um die Ausſteuer für die auf
den 24 d Mts feſtgeſetzte Hochzeit zu beſchaffen Daß Riefen
ſtahl es nur auf das Geld abgeſehen hatte um damit das Weite

nt ziemlich zweife los Am vergangenen Diens
tag kam er erſt früh h nach Haufe packte die Hochzeits
einladungen die er abſchi ſollte zuſammen und übergab ſie
mit einem großen Packet von Lotterielooſen und Briefen ſeiner
Wirthin zum Verbrennen Dann entfernte er aus ſeinen Klei
dungsſtücken die Schneiderfirmen ſteckte einen geladenen Revolver
zu ſich und entfernte ſich um angeblich eine Geſchäftsreiſe anzu
treten Die Brant erhielt an demſelben Tage ein Telegramm
des Jnhalts Beſtelle die Hochzeit ab denn wenn Du dieſe De

eſche bekommſt weile ich nicht mehr unter den Lebenden Dies
cheint aber nur zur Verdeckung ſeiner Flucht ins Werk geſetzt
zu ſein denn Riefenſtahl hat einen Gegenſtand in ſeiner Woh

nung In üchgeleſſen der auf die Flucht hindeutet nämlich ein
Kursbuch in dem er die einzuſchlagende Richtung durch Ein
kniffen bngedeutet hatte Es war die Linie Berlin Krenz Poſen
Aus geht hat er auch ſpäter noch Nachricht nach Berlin ge
langen laſſen
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